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Pressegespräch Stallwächterparty 28. April 2008 – Sperrfrist 14 Uhr

Innovationslauf „Heilbronn-Franken – Berlin“
Angeregt durch die „Ruck-Rede“ des einstigen Bundespräsidenten

Roman Herzog, wurden seit 1997 zahlreiche Innovationsläufe initiiert.
Als weltweit erster international aktiver Meisterschaftsläufer wird

Jürgen Mennel aus Neckarsulm beim 650 km langen Innovationslauf

von Künzelsau nach Berlin die 300.000 km-Marke zu Fuß überschreiten.
Elan, Ehrgeiz, Zähigkeit und Kondition sind Voraussetzung für

den Erfolg im Langstreckenlauf. Da ist Jürgen Mennel gleich mit der

Region. Auf seinem Lauf wird er von Vertretern der regionalen

Wirtschaft, Forschung und Politik begleitet.
Der Innovationslauf wird unterstützt durch das Unternehmen Berner in Künzelsau.

Hintergrundinformationen Jürgen Mennel

Jürgen Mennel wurde am 30. Mai 1960 in Neckarsulm geboren. Er ist von Beruf Diplom-Sozialarbeiter in der Stiftung Lichtenstern bei Löwenstein.

Bereits mit 8 Jahren hat Jürgen Mennel mit dem Laufen begonnen. Motiviert durch seinen Vater, der Radrennfahrer war, wurden aus kleineren Spaziergängen schnell Wettkämpfe. Fasziniert war er beim Zuschauen der Olympischen Spiele 1968 in Mexico von den afrikanischen Läufern Naftali Temu und Mamo Wolde. Und so stand er 1969 in Lampoldshausen bei seinem ersten richtigen Wettkampf im 800m-Lauf am Start.

Sportliche Erfolge

Es folgten deutsche Spitzenleistungen im Jugendbereich im 10.000m-Lauf und im Jahr 1975 absolvierte er seinen ersten Trainingsmarathon. Danach konzentrierte sich Jürgen Mennel auf Straßen- und Crossläufe. 

Sein Einstieg in die Ultramarathondistanzen erfolgte alleine und ohne Begleitung im Jahr 1985 beim 1.200 km-Lauf in 14 Tagen von Neckarsulm nach Carmaux in Südfrankreich. 1989 wurde Mennel Deutscher Meister über 100 km Bahn in 7.24.24.

Danach folgten Erfolge als Vizeweltcupsieger mit der deutschen Nationalmannschaft in Florenz und internationale Teilnahmen und Platzierungen bei Welt- und Europacups.

Themenläufe

Erstmals startete er 1990 den Lauf gegen Doping von Stuttgart nach Frankfurt/M. unter dem Motto: „Lieber Kässpätzle anstatt Antibiotika“. Es folgten Völkerverständigungsläufe anlässlich der rechtsextremen Ausschreitungen 1993 von Frankfurt/Oder über Eisenhüttenstadt nach Prag, Städtepartnerschaftsläufe von Schwäbisch Hall nach Epinal, die Teilnahme am Umweltmarathon Hannover-Berlin oder zusammen mit Steffi Graf, Heide Ecker-Rosendahl, Silvia Schenk und weiteren am WWF-Marathon von Frankfurt/Main nach Berlin.

Seit 1997 bis heute folgten nach der Adlon-Rede des damaligen Bundespräsidenten Roman Herzog Innovationsläufe zusammen mit Partner aus Wissenschaft, Wirtschaft, Forschung und Politik.

Ziel der Innovationsläufe ist es aufzuzeigen, dass genau die Attribute des Langstreckenlaufes wie Ausdauer, Zähigkeit, Elan und Wissenskraft notwendig sind, um auch wirtschaftlich zu sein. 

Auch sollten sich gerade die Beteiligten, besonders von interdisziplinären Netzwerken der Bereiche Politik, Wirtschaft und Wissenschaft auf lockere, sportliche und kommunikative Art und Weise begegnen, um dadurch Gemeinschaftsgeist und die Vertrauensbildung gerade im Hinblick auf die zukünftige fachliche Arbeit zu stärken.

Weltrekord

Jürgen Mennel ist der einzige Mensch aktive, erfolgreiche Läufer der Welt, der eine Kilometerleistung zu Fuß von 300.000 km absolvierte. Mit dem rund 650 km langen „Innovationslauf von Heilbronn-Franken nach Berlin“ wird Jürgen Mennel die 300.000km-Marke überschreiten und damit einen Weltrekord aufstellen.

Herausforderungen des Laufes Heilbronn-Franken – Berlin

Die Herausforderung des Laufes von Künzelsau nach Berlin wird sein, dass 5 x täglich rund 10-15 Stunden gelaufen wird. Ein optimales Wechselspiel zwischen Lauf, Nahrungsaufnahme und Regenerationsfähigkeit muss gefunden werden, damit Ermüdungserscheinungen der Muskultur als auch das erfolgreiche Absolvieren der Nachtetappen möglich ist.
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